
AGB 
Die folgenden allgemeinen Reisebedingungen (kurz: ARB) gelten für alle Geschäftsbeziehungen zwischen Travel 
Vision Reisebüro GmbH & CoKG, 1070 Wien, Stiftgasse 25/1 (kurz: Reise Atelier) und ihren Kund*innen (Reisenden), 
sofern nicht ausdrücklich abweichende Bedingungen vereinbart werden. 
 
Der Vermittler übernimmt die Verpflichtung, sich um die Besorgung eines Anspruchs auf Leistungen anderer 
(Veranstalter, Transportunternehmen, Hotelier usw.) zu bemühen. 
Veranstalter ist das Unternehmen, das entweder mehrere touristische Leistungen zu einem Pauschalpreis anbietet 
(Pauschalreise/Reiseveranstaltung) oder einzelne touristische Leistungen als Eigenleistungen zu erbringen 
verspricht und dazu im Allgemeinen eigene Prospekte, Ausschreibungen usw. zur Verfügung stellt. 
 
Die nachstehenden Bedingungen stellen jenen Vertragstext dar, zu dem das Reise Atelier als Vermittler mit ihren 
Kund*innen (Reisenden) Verträge abschließt. 
Die besonderen Bedingungen 

 der vermittelten Reiseveranstalter, 
 der vermittelten Transportunternehmungen (z.B. Bahn, Bus, Flugzeug und Schiff) und 
 der anderen vermittelten Leistungsträger gehen vor. 

 
 

Reise Atelier ALS VERMITTLER 
Die nachstehenden Bedingungen sind Grundlagen des Vertrages (Geschäftsbesorgungsvertrag), den Kund*innen 
(Reisenden) mit einem Vermittler schließen. 
 

1. Buchung/Vertragsabschluss: 
1.1. Die Buchung kann schriftlich oder (fern)mündlich erfolgen. (Fern)mündliche Buchungen werden vom Reise 
Atelier umgehend schriftlich bestätigt. Der Vertragsabschluss erfolgt erst mit dem Zugang der schriftlichen 
Reisebestätigung (Buchungsschein) des Reise Atelier an den*die Kund*in (Reisenden). 
1.2. Reise Atelier wird Buchungsscheine verwenden, die alle wesentlichen Angaben über die Bestellung des*der 
Auftragsgeber*in (Reisenden) unter Hinweis auf die der Buchung zugrundeliegende Reiseausschreibung (Katalog, 
Prospekt usw.) im Sinne des § 6 Pauschalreisegesetz (kurz: PRG) aufweisen. 
1.3. Reise Atelier wird im Hinblick auf ihre eigenen Vermittlungsleistungen und auf die von ihr vermittelte Leistung 
des Veranstalters entsprechend den Bestimmungen des PRG auf die gegenständlichen ARB hinweisen, auf davon 
abweichende Reisebedingungen (insbesondere von Dritten) nachweislich aufmerksam machen und sie in diesem 
Fall vor Vertragsabschluss aushändigen. 
1.4. Soweit Leistungen ausländischer Unternehmer (Leistungsträger, Reiseveranstalter) vermittelt werden und die 
Geltung der Reisebedingungen dieses dritten Unternehmens ausdrücklich vereinbart werden, kann auch 
ausländisches Recht zur Anwendung gelangen. 
1.5. Der*diejenige, der*die für sich oder für Dritte eine Buchung vornimmt, gilt damit als Auftraggeber*in und 
übernimmt mangels anderweitiger Erklärung die Verpflichtungen aus der Auftragserteilung gegenüber dem 
Reisebüro (Zahlungen, Rücktritt vom Vertrag usw.). 
1.6. Bei der Buchung kann das Reise Atelier eine Servicegebühr pro Teilnehmer*in und eine Anzahlung verlangen. 
Die Restzahlung ist beim Aushändigen der Reisedokumente (dazu gehören nicht Personaldokumente) des 
jeweiligen Veranstalters oder Leistungsträgers beim Reise Atelier zur Zahlung fällig. 
1.7. Reise Atelier verpflichtet sich, dem*der Auftraggeber*in (Reisenden) bei oder unverzüglich nach 
Vertragsabschluss eine Bestätigung über den Reisevertrag (Reisebestätigung) zur Verfügung zu stellen. 
 

  



 

2. Informationen und sonstige Nebenleistungen: 
2.1. Informationen über Pass-, Visa-, Devisen-, Zoll- und gesundheitspolizeiliche Vorschriften: 
Als bekannt wird vorausgesetzt, dass für Reisen ins Ausland in der Regel ein gültiger Reisepass erforderlich ist. Reise 
Atelier hat den Kund*innen (Reisenden) über die jeweiligen darüber hinausgehenden ausländischen Pass-, Visa- 
und gesundheitspolizeilichen Einreisevorschriften sowie auf Anfrage über Devisen- und Zollvorschriften zu 
informieren, soweit diese in Österreich in Erfahrung gebracht werden können. Im Übrigen ist der*die 
Auftraggeber*in (Reisende) für die Einhaltung dieser Vorschriften selbst verantwortlich. Soweit der*die Kund*in 
(Reisende) den Auftrag erteilt, übernimmt Reise Atelier gegen Entgelt die Besorgung eines allenfalls erforderlichen 
Visums. Auf Anfrage erteilt Reise Atelier, wo möglich, Auskunft über besondere Vorschriften für Ausländer, 
Staatenlose sowie Inhaber von Doppelstaatsbürgerschaften. 
2.2. Informationen über die Reiseleistung: 
Reise Atelier ist gemäß § 4 PRG verpflichtet, die zu vermittelnde Leistung des Reiseveranstalters oder 
Leistungsträgers unter Bedachtnahme auf die Besonderheiten des jeweils vermittelten Vertrages und auf die 
Gegebenheiten des jeweiligen Ziellandes bzw. Zielortes nach bestem Wissen darzustellen. Die dem*der Kund*in 
(Reisenden) übermittelten Informationen sind Bestandteil des vermittelten Vertrages mit dem Veranstalter oder 
Leistungsträger. Änderungen sind nur dann wirksam, wenn sie zwischen Reise Atelier und dem*der Kund*in 
(Reisenden) ausdrücklich vereinbart wurden. Reise Atelier verpflichtet sich, dem*der Kund*in (Reisenden) die sich 
aus den §§ 4 und 15 PRG ergebenden Informationen vor Vertragsabschluss zu erteilen und dem*der Kund*in 
(Reisenden) vor Vertragsabschluss das entsprechende Standardinformationsblatt auszuhändigen. 
 

3. Rechtsstellung und Haftung 
3.1. Die Haftung des Reise Atelier erstreckt sich auf 

 die sorgfältige Auswahl des jeweiligen Veranstalters bzw. Leistungsträgers sowie die sorgfältige 
Auswertung von gewonnenen Erfahrungen; 

 die einwandfreie Besorgung von Leistungen einschließlich einer vollständigen Information des*r Kund*in 
(Reisenden) und Ausfolgung des Standardinformationsblattes (§§ 4, 5 und 15 PRG), des Reisevertrages (§ 6 
PRG) und der Reisedokumente; 

 die unverzügliche nachweisliche Weiterleitung von Anzeigen, Willenserklärungen und Zahlungen zwischen 
Auftraggeber*in (Reisenden) und vermitteltem Unternehmen und umgekehrt (wie z.B. von Änderungen 
der vereinbarten Leistung und des vereinbarten Preises, Rücktrittserklärungen, Reklamationen); 

 Buchungsfehler (§ 17 PRG); 
 die Erbringung der vertraglichen Reiseleistungen sowie Gewährleistung und Schadenersatz bei der 

Vermittlung von Verträgen von Veranstaltern oder Leistungsträgern, die ihren Sitz außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) haben. Reise Atelier ist von dieser Haftung befreit, wenn sie 
gegenüber dem*der Kund*in (Reisenden) nachweist, dass der Veranstalter seinen Verpflichtungen aus dem 
PRG (§§ 11 bis 14 PRG) nachkommt. 

3.2. Reise Atelier haftet nicht für die Erbringung der von ihr vermittelten bzw. besorgten Leistung. 
3.3. Reise Atelier hat dem*der Kund*in (Reisenden) mit der Reisebestätigung den Firmenwortlaut (Produktname), 
die Anschrift des Reiseveranstalters und gegebenenfalls eines Versicherers bekanntzugeben, sofern sich diese 
Angaben nicht schon im Prospekt, Katalog oder sonstigen detaillierten Werbeunterlagen finden. Unterlässt Reise 
Atelier dies, so haftet es dem*der Kund*in (Reisenden) als Veranstalter bzw. Leistungsträger. 
 

4. Leistungsstörungen 
Verletzt Reise Atelier die ihm aus dem Vertragsverhältnis obliegenden Pflichten, so ist es dem*der Kund*in 
(Reisenden) zum Ersatz des daraus entstandenen Schadens verpflichtet, wenn es nicht beweist, dass ihm weder 
Vorsatz noch grobe Fahrlässigkeit zur Last fallen. Für Vertragsverletzungen auf Grund minderen Verschuldens ist 
Reise Atelier dem*der Kund*in (Reisenden) zum Ersatz eines daraus entstandenen Schadens bis zur Höhe der 
Provision des vermittelten Geschäftes verpflichtet. 
 


